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Vom Aktions- zum Bundesprogramm 

  
Das Aktionsprogramm Mehrgenerationenhäuser II endet am 

31.12.2016. Eine Weiterförderung ist im neuen 

Bundesprogramm „Mehrgenerationenhaus“ möglich. 

 
Das AWO-MGH Helmstedt hat das Interessenbekundungsverfahren 

erfolgreich durchlaufen und stellt nun  beim Bund einen Antrag 

auf Weiterförderung für 2017 bis 2020. Die Förderung beläuft  

sich weiterhin auf 40.000,-- € jährlich. Hierfür ist wie bisher eine 

Kofinanzierung in Höhe von 10.000,-- € notwendig. 
(Land Niedersachsen 5.000,-- €, Stadt und Landkreis Helmstedt je 2.500,-- €) 

 

 

  



   

450 Mehrgenerationenhäuser  

 
Der Bund fördert 450 Mehrgenerationenhäuser – 

eines in jedem Landkreis und jeder kreisfreien 

Stadt. Das sind 450 verlässliche Anlaufstellen, in 

denen sich Menschen jeden Lebensalters 

begegnen.  

 

450 Orte, die helfen, Familie und Beruf miteinander 

zu vereinbaren, Kinder früh zu fördern und deshalb 

einen Mehrwert für den Ort und die Gemeinschaft 

darstellen. 



. 

Inhaltliche Schwerpunkte 

des neuen Bundesprogrammes „Mehrgenerationenhaus“  
 
 

Die Bewältigung des demografischen Wandels  
 

sowie 
 

die Integration von Menschen 
 mit Migrations- und Fluchtgeschichte 

 
 
 
 



  

Inhaltliche Schwerpunkte 

 Hierbei sind folgende Querschnittziele zu 
bearbeiten: 

 
 

- Generationenübergreifende Arbeit 
 

- Einbindung von freiwilligem Engagement 
 

- Sozialraumorientierung 



Das Mehrgenerationenhaus Helmstedt wird bereits  

seit 10 Jahren im Aktionsprogramm des 

Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend gefördert. 

  



   

Arbeitsweise des MehrGenerationenHauses  

 

  

Zuschauen - Mitmachen - 

Selbermachen 

Wertschätzender Umgang, 

Toleranz und  Menschlichkeit 

Willkommenskultur 

Füreinander - Miteinander 



   

Angebote im  

MehrGenerationenHaus 

 

 

 

 

 
Mitmach- und Bildungs-

angebote, kulturelle 

Veranstaltungen, Kurse und 

Vorträge 
 

Bekanntgabe durch Presse, Flyer 

und Veranstaltungsmagazin 

 

Unser Herzstück: 

Offener Treff mit Frühstücksangebot, 

Kaffee und Kuchen sowie familiärer 

Mittagstisch, betreut von 

ehrenamtlich Engagierten 



AWO MGH   

Angebote im MGH 

 

 

 Jugendliche im MGH: Babysitter Diplom 

- Vorträge und Kurse zu unterschiedlichen Themen 

- Konversationskurse, englisch und französisch 

- Erste-Hilfe-Kurse 

- Eltern-Kind-Gruppen 

- Café “International”, Begegnung der Kulturen 

- Café “Zeit” für Senioren 

- Babysitterschulung 

- Spiel- und Kreativangebote 

- Second-Hand-Laden 

uvm. 



   

Angebote im  

MehrGenerationenHaus 
 

 

 

Kreative Angebote für alle Generationen  

 

 

 



   

Das Team im MGH mit Krippe  

 
-   5 Mitarbeiterinnen in Vollzeit  

-   5 Mitarbeiterinnen in Teilzeit  

-   5 MitarbeiterInnen auf Minjob-Basis  

- außerdem ca. 25 ehrenamtlich Engagierte für das MGH  

 

 



  

sowie Honorarkräfte und DozentInnen 

Sie geben z. B. ihre berufliche Kompetenz oder 

ihre Fertigkeiten im kreativen Bereich als 

KursleiterIn weiter. 



   

 Krippe “ Die Tausendfüßler” “ 

  

Kapazität für 30 Kinder in zwei 

Gruppen im Alter von 6 

Monaten bis 3 Jahren  

Im Hofgebäude + große 

Freifläche + Garten 

Montags bis freitags von 7.00 

bis 17.00 Uhr geöffnet 

 



  

Externe Dienstleistungen 

 

  

-   Nagel- u. Fußpflegestudio 

-   Beratungsstelle gegen            

 sexuellen Missbrauch 

     Verein Rückenwind e. V. 

-  Verein Hospizarbeit 

-  LEB, Tagungsort 

 



   

Vernetzung des  

MehrGenerationenHauses 

   

  

  

Die Netzwerkarbeit des MGH: 

Mehr als 100 Kooperationspartner 

 Hier einige Beispiele: 

 Ländliche bzw. Evang.   Erwachsenenbildung (LEB, EEB),   

 Seniorenstützpunkt, 

 Schulen, Kitas, Kirchenverbände, 

  Wohlfahrtverbände und dazugehörende Einrichtungen, 

Kommune und Behörden, 

   Arbeitsgemeinschaften in allen Handlungsfeldern, 



AWO MGH   

Vernetzung der MGH  

  

  

 

Moderationskreistreffen 

Intranet 

Fachtage 

Partnerhaus: MGH Hannover-Döhren 

Einsatz eines Bundes-Expertennetzwerkes sowie einer 

Landes-Steuerungsgruppe als Vermittler zwischen den 

Häusern, Bund und Land 

 



   

               

     

 

 

 

 

Nach nunmehr 10 Jahren Mehrgenerationenhaus-Arbeit in 
Helmstedt haben wir nachweislich die Ziele des 

Aktionsprogrammes erreicht und sind gut aufgestellt für das 
neue Bundesprogramm „Mehrgenerationenhaus“. 

  

10 Jahre MehrGenerationenHaus       

Helmstedt  



  

 

Das Aktionsprogramm 

des Bundes II 

 

 

  

- Wir fördern das generationenübergreifende Miteinander 

und freiwillige Engagement.  

- bieten Angebote in den Bereichen „Integration und 

Bildung“, „Dienstleistungen“ sowie „Alter und Pflege“ 

- unterstützen als „Informationsdrehscheibe“ in allen 

Lebenslagen  

- und stellen deshalb einen Mehrwert für Helmstedt und die 

Gemeinschaft dar. 

 



AWO MGH   

Finanzierung des 

MehrGenerationenHauses 

 

  

Einnahmen aus Angeboten und Veranstaltungen 

Fördermittel von Bund, Land, Landkreis und Stadt 

 Spenden: Mütterzentrum Helmstedt e.V., Innerwheel, 

Lions-Club, Braunschweigische Landessparkasse, 

Volksbank Helmstedt, einige Firmen aus der hiesigen 

Wirtschaft sowie private Spender 

 



  Träger des MGH Helmstedt 

ist seit dem 01.01.2015 der 

 AWO-Kreisverband Helmstedt e. V. 

Er steht uns als kompetenter und fachlich gut 

aufgestellter „Partner“ zur Seite, ohne uns in der 

Arbeit im MGH die Selbstständigkeit zu nehmen. 

Wir sind dem AWO-Kreisverband Helmstedt e. V. für 

die Übernahme dieser Träger-Verantwortung sehr 

dankbar und freuen uns auf unsere Weiterentwicklung 

in den nächsten Jahren. 

  



   

 

Hierfür benötigen wir 

allerdings auch weiterhin 

Ihre Unterstützung! 

 



   

Vielen Dank für Ihr Interesse 

an der Arbeit des 

MehrGenerationenHauses 

Helmstedt!! 


